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ur his. ue . ae n eee eee 


(Nr. 13566.) Sechſte Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft. Vom 13. Januar 
19 


* 


Auf Grund der SS 1 und 10 des Wohnungsmangelgeſetzes vom 26. Juli 1923 (Reichs⸗ 
geſetzbl. I S. 754) wird folgendes angeordnet: 


81. 
§ 1 der Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft vom 11. November 
1926 (Geſetzſamml. S. 300) erhält folgende Faſſung: 
Auf Wohnungen mit einer Jahresfriedensmiete von 

a) 3000 M und mehr in Berlin, 

b) 2400 , und mehr in den übrigen Orten der Sonderklaſſe, 

c) 1800 M und mehr in den Orten der Ortsklaſſe A, 

d) 1300 M und mehr in den Orten der Ortsklaſſe B, 

e) 800 . und mehr in den Orten der Ortsklaſſe C, 

f) 500 AM und mehr in den Orten der Ortsklaſſe D 
finden die Vorſchriften des Wohnungsmangelgeſetzes mit Ausnahme des § 8 keine Anwendung; 
jedoch iſt in dieſem Falle die Genehmigung der beteiligten Gemeindebehörden nicht erforderlich. 

Auf Wohnungen, deren Jahresfriedensmiete 

a) 1800 bis 3000 / in Berlin, 
b) 1400 bis 2400 / in den übrigen Orten der Sonderklaſſe, 
e) 1000 bis 1800 «/ in den Orten der Ortsklaſſe A, 
d) 700 bis 1300 M in den Orten der Ortsklaſſe B, 
e) 500 bis 800 4 in den Orten der Ortsklaſſe C, 
f) 300 bis 500 M in den Orten der Ortsklaſſe D 
(jeweils ausſchließlich des Endbetrags) beträgt, finden die Vorſchriften des Wohnungsmangelgeſetzes 
mit Ausnahme der §§ 2 und 8 keine Anwendung; jedoch ift im Falle des § 8 die Genehmigung der 
beteiligten Gemeindebehörden nicht erforderlich. 


82. 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. Mit dem gleichen Zeitpunkte tritt 
$ 1 der Fünften Verordnung über die Lockerung der Wohnungszwangswirtſchaft vom 26. Februar 
1930 (Geſetzſamml. S. 29) außer Kraft. 


Berlin, den 13. Januar 1931. 


Der Preußiſche Miniſter für Volkswohlfahrt. 
Hirtfiefer. 


(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 13. Februar 1931.) 2 
Geſetzſammlung 1931. (Nr. 13 566.) 


Dr.Grunau,ilolten.str.129/53 
4 Preuß. Geſetzſammlung 1931. Nr. 2, ausgegeben am 30. 1. 31. R 30 


f Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. November 0 a 
über die Genehmigung zur Anderung der Betriebsart auf der Vorgebirgsbahn der Köln? 
Bonner Eiſenbahnen, Aktiengeſellſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 49 S. 285, ausgegeben am 6. Dezember 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. November 1930 
über die Genehmigung eines Nachtrags zu den Satzungen der Schleſiſchen Landſchaft 


durch das Amtsblatt der Regierung in Breslau Nr. 2 S. 12, ausgegeben am 10. Januar 1931; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. November 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Elektrizitätsverſorgung Ilfeld-Blanken⸗ 
burg in Nordhauſen für den Bau einer 50 000 Volt-Doppelleitung von Thale nach 
Hüttenrode 
durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg Nr. 52 S. 301, ausgegeben am 27. Dezember 1930; 


4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 3. Dezember 1930 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Trier für den Ausbau der 
innerhalb der Gemarkungen Könen und Waſſerlieſch-Reinig gelegenen Teilſtrecke der 
Obermoſelſtraße 
durch das Amtsblatt der Regierung in Trier Nr. 51 S. 143, ausgegeben am 20. Dezember 1930; 


der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. Dezember 1930 

über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Niederſächſiſchen Kraftwerke, Aktien⸗ 
geſellſchaft in Osnabrück, für die Leitung und Verteilung elektriſchen Stromes — aus⸗ 
genommen Hochſpannungsleitungen von mehr als 50 000 Volt ſowie Kraftwerke und ſolche 
Umſpann⸗ und Schaltſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 
innerhalb der Landkreiſe Berſenbrück, Iburg, Melle, Osnabrück, Wittlage (Regierungs⸗ 
bezirk Osnabrück), Lübbecke, Halle (Regierungsbezirk Minden), Diepholz (Regierungsbezirk 
Hannover) und Tecklenburg (Regierungsbezirk Münſter) 

durch die Amtsblätter der Regierung in Osnabrück Nr. 1 S. 2, ausgegeben am 3. Januar 1931, 

der Regierung in Minden Nr. 52 S. 206, ausgegeben am 27. Dezember 1930, der Regierung in 

Hannover Nr. 2 S. 6, ausgegeben am 10. Januar 1931, und der Regierung in Münſter Nr. 3 

S. 15, ausgegeben am 17. Januar 1931. 
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Die amtlich genehmigte 8 


Einbanddecke zur Preußiſchen Geſetzſammlun 


Jahrgang 1930 
liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 — 1929 find noch Reſtbeſtände der Einbanddecke vorhanden. 
Bezug durch den Buchhandel oder direkt vom Verlage. 
Preis 1,50 Non zuzüglich Berfandipeien. 


Von den Jahrgängen 1920—1930 hält der Verlag in die amtlich genehmigte Einbanddecke gebundene 
Stücke vorrätig. 
Von den Hauptſachverzeichniſſen 1884/1913 und 1914/1925 find noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preiſe von 1,— bezw. 2, — NA netto verkauft werden. 
Bezug nur direkt vom Verlage. 


Berlin W. 9 N. von Deder’s Verlag, G. Schend 
£infitrabe 35 Abteilung Preußiſche Geſetzſammlung. 
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